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Narri Narro der Narrenschar 

vorbei ist ein bewegtes Jahr. 

Es begaben sich manche Geschichten, über die wir hier berichten. 

Über viele viele Sachen. kann man sich seinen Reim draus machen. 

So wird berichtet vom Krakeelen. von Osterhasen, und Kamelen, 

von Mißg~chicken lust' ger M ~inmal hart und einmal zart. 

Wir wurden zwar darum gebeten. keinem auf den Schlips zu treten. 

Doch von niemand schreiben- was gewesen. 

dann hätte man, ja n ichts zu lesen. 

Wenn der Puls auch stetig k!ettert, immer weiter wird geblättert. 

Humor ist wenn man trotzdem lacht. in Boll wird einer drauf gemacht. -

Die Bienen in dem Schlupfloch warten 

vom Steinbruch bis · Fasanengarten. 

Macht einfach mit, vergeßt den Rest. dann wird es schön im Bienen-Nest. 



i __ ,, 1 WOHNBAUUNTERNEHMEN 

1 ~ • • e lante „ l - für ind1viduell 9 P Haus, 

Hägerweg 30 

78333 Stockach 

Telefon O 7771 / 3709 +3738 
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·ru-vvERSICHERUNG. 

Henns bei Dir oder Deina Liebo 
umo Versicherung got,ob Soch 
oder Leba oder gor ums Bousporo , 
o~ besten glei o mol zum Sprenger 
gost 

VERSICHEAUNGSVERTRETUNG DER 

l\tV VERSICHERUNG 
Emil Sprenger 

, 88605 SAULDORF - BOU 
Telefon 07777/322 Fax 07777/1575 . 

.Golf.spiele 

Nach einer lang durchzechten Nacht 
hat sich der Rambo aufgemacht, 

nach seinem grauen Golf zu fahnden, 
der ihm kam irgendwo abhanden. 

Er überlegt ganz konzentriert, 
• was war denn letzte Nacht passiert? 
Wo war ich nur, mensch ist mir wesel, 

was bin ich für ein alter Esel. 
Im Clubhaus. ja, so muß es sein, 
da kehrt ich letztem Abend ein. 

Und weil ich hab zuviel getrunken, 
bin ich besoffen heimgehunken. 

lc(l E}r;i);}a_lJ}"orbi(d, das ~nn man sehn, 
denn w ehn ICH tnnk. ble1bts Auto stehn. 

Voller Stolz geht Rudi's Bester, 
'

1 erhobnen Haupts zu seiner Schwester. 
"Uli komm, und fahr mich bitte, 

hinaus zur Boiler Sportplatzhütte. 
Dort steht bestimmt mein toller Golf, 

den ich gekriegt vom Bruder Rolf. 
Doch vom Golf war keine Spur, 

der Rambo denkt "was mach ich nur" 7 
Bitte Schwester fahr mich Heim, 
ich möchte jetzt bei Mama sein. 

Und zu Hause angekommen 
hat sie ihn in den Arm genommen. 

Mensch Kläuschen was ist denn passiert, 
hast du dich wieder mal blamiert? 

Bitte Mama fahr deinen Klaus, 
ganz schnell einmal zum Clubhaus raus. ·, 
, Dort muß mein Auto friedlich stehn, 

ich hab's vorher nur nicht gesehen. 
Doch auch beim Versuch dem zweiten, 

stand kein Golf, auf Sportplatz Weiten. 
Vor'm Gesicht die beiden Hände, 

denkt Rambo nun, "Ich bin am Ende". 
Der Zufall brachte licht ins Spiel, 

"In Heudorf stand ein Golf zuviel". 
Vor der Disco auf dem Platz, 
steht der graue Untersatz. 

Wie's war, wie's kam in diesen Tagen, 
ja das weiß kein Mensch zu sagen. 

" 
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llaueo Sie 'nc Bu'I?" : 
• Ntt, aber ich will sicher ,chtn und .,. 
~ warm haben • • ,• 

Aber aber Herr Nad>hu, d~ 
häna,

0 

Sie dod. lllic •Wlipor-Zi<sd• 
sdmellu uad pmawerur ureic;l111". 

. u• • neues H•u•, . ~ 
w111achttb:or it fliPPe ou~ . 

breuch•0 h h zum Wetter n o ,,., 
.infoO t d ' ttl 

ooach t am Bes e ra . r • . • 

do bi•:7.aaet b ' acheid, 1• 

Oi~ eU ellOS oeit. 
do • ler bis zum Doch , 

FUr de Ke~ie richtige SOOh. 

hOnd dill ial tUr de Gerte , • . 
ut "• Matoroar it leng werte . • · 

breucht meeu groß beuscht , 

We('l~t d~iei Geld brauchsoht. , . 
gar Bauherr hot'a begr i ff 

Oer schlaue ird olei her onoepf1f 
de Wetter w · 

-M·anfred We~,ter 
. t ffe - Transporte . ..... 

.... Baus o . r. 
· 11111 scci:i.nbruch :,_ · · 

. . 

88605 Sauldorf ~ Soll . 
T•iu: 1on -n> 502 

Krumme Angelegenheit 

Jetzt wohnt er drin und i~ so froh, der Spitz im neuen Bungaloo. 
F.r ließ skh dieses Haus was kosten. 

doch was soll im Hof der~~ ~stcn_? 
Es hat die Nachforschung ergeben, irgend'was·gmg•hier _dane~n. 

W_., · Wind der zu stark blies? Oder Müller, der dagegen Stteß? 
dlSem . di F 

War's Tag war's Nacht ist hier e rage, 
eventuell ne krumme Wasserwaage? 

Dies Problem steht heut noch offen, man kann nur das beste hoffen. 

Eventuelle Wahrnehmungen richten sich bitte an die Gesellschaft zur 
Vermeidung krummer Sachen, oder an den Elferrat. 

.Guter Rat ist teuer 

Wenn's um gute Räte geht 
kommt guter Rat niemals zu spät. 

Dies merkten auch die 
1
große_n. ~öpfe, 

und ~chnitten ab die alten Zöpfe. 
Nun spannt man aus Ball die besten Narren, 

vor den kommunalen Karren. 
Wie wir unsere Räte kennen, 

die würden nie etwas verpennen. 
Mani, Futzi, Toni, Egge und wie sie all heißen, 

könnten bestimmt die größten Bäum ausreißen. 

Nehmt ein Beispiel euch am Schwarzenbernd, 

von dem hat mancher schon gelernt. 
·Er hat sich, wie man uns bestätigt, 

schon als Missionar betätigt. 
Drei Tage lang, das ist bekannt, 

war er im Bachrosenland. 
Er hat den Leuten beigebracht, 

wie manne schöne Fasnacht macht. 
Wie man feiert, wie man trinkt 

und die Fraun nach Hause bringt. 
Er ist nun vorgeschlagen worden, 

für den großen Rosen-Orden. 
Den neuen Räten hier im Ort, 

sei ein a//ertetztes Wort. 
Geht hinaus ganz unbeschnitten, 

und verkündet Bol/er Sitten. 
Und wenn sich keiner trauen tut, 

der Bernd berät ganz gern und gut. 



Hobel - und lmprägnierwerk 
Holzverpackungen 

SChm•d 

Erwin Schmid 
llgentaler Strale 7 . tltOI Sauldorf - Boll Telefon 

DTf7TIIOluaot 
Talefu 

8dVnld HoNI - und lmfdglNI--. Holw!.F uta Cl'O'lfl , 11811011 a.Mllrf • lol 

IST DAS FAHRZEUG 
: NOCH SO RODE 

II-IR WERDEN NIENAU 
NODE. 

OTTTf 11134 

'. Bp$CH 8 

!~ 

.Klau~ Wetter 
Kraftf ahr.zeuge Uli\d l:andmaschinen 

Tdtfoii Co 7717) ~ 51 

88&05 SAOlDOHF „ BOU 

Übrigens ... 

wußten Sie schon, daß in unsere Gemeinde ein 

sein Unwesen treibt? 

Er sucht vornehmlich die Hafenäcker heim. wo die jungen hübschen 
Frauen wohnen. 

Er soll sogar schon gesehen worden sein. 

Fortsetzung folgt-

"Hein Herr, _haben Sie nichts besseres zu 
tun , als meiner Frau ins Dekol lete zu 
starren?" 
"Nein, im Mome n t n icht . " 

"non . . ~.t 
· .. ·-··· Lo·tftar . · .. s·~ 

D' U n1 Z ; . Zln1me rrneister 

88605 Sauldorf ... So ll · 
Ma i'nwangerstraße 1 
T~lefon (67777/1083) Telefax (07777/~609) 

Ah Haus ganz aus Holz. 
Ah Dach wo ma au d runtert stauh ka. 
Enn Wintergarta ganz aus Glas. . 

• 
I ' 

• 

Fenschter wo ma naus und au neih gucke ka. 
Türea mit u n d ohne Schnal le. .. --· . 
Treppa wo ma au druff laufe ka. 
Parkett- und Korkböde scheh und warm. 
Balkongländer krumm und grad. 
All des kascht hau fu mir alls Zimmerma! 

. . 
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Rolf RebhOIZ 

.. Unterdorfstraße 14.11 . 
TII :OT1Tll1M4 
,_ : 0 Tm / 'l"M4 

88805 Sauldorf - Boll 

Kleinanzeige 

Suchen fDr au.gedehnte Radtouren. 
zur Pflege unHrer Rlder 

Betreuungaperaonen welbl. Bewerber 
erhalten Vorrang 

Diskretion Ehrensache 
Zuachrlften unter Kennwort Elfenrat 

an dJNe Zeitung 

8„11
, und Mobrl~chrrinerei 

FM~ 1111911 Neubau ~ Umbeu 

,-agelchlhnen: 

TOREN - KUCHEN - MÖBEL • 
INNENAUSBAU 

.. , ... Kleinanzeige 

Suc;he zuvertlaalg• Person zum 
IOIChen da Hoflichtes 
Berelt9Chaft zur Schichtarbeit 
l•t vorauuetzung. 
ZUachrifttn an MUlpe 

Kleinanzeige 

:,ehe bei Bedarf Bade bzw. 
~, fchkelt ,Handtücher werdor mtgebnicht 

Zuachrfften unter 0. V. Beck • 

Übrigens ... 

wußten Sie auch. daß der 

in den Hafenäckern leichtes Spiel hat? 
Weil hier die speziell ausgerüsteten Wachposten noch nicht 

eingeführt sind. 

~M Eros Center wird Claudia von einem • J~nge~ Mannn besucht. Er ist sehr großzügig, • gibt 1h: dreihundert Hark. Eine Woche später 
das gleiche Spiel. "Sie sind aber sehr spendabel" freut sich Claudia und fragt, welchen Deruf • 
er ausübe. "Ich bin Briefträger", antwortet er bei Rausgehen, "und ich sollte ih~en 
die sechshundert Hark bringen, die Sie im Lotto gewonnen haben." 

1 ' 

. .. 
GrOß Gott lhr ·Harre - •.•• • • •••••• des lscht .e Sach 
jetzt wlrd : wleder g'feschdet und au g'laGht. 

.. Se1"s- fDr. d'Stlmmung fOr den Schwung, 
:Se l• •:~ fDr.: d 'Katzene111tj ammerung. 
.Alte$, ~as dazu Ihr braucht, ~ . 

. •·· .; .. . f l~~sch , Wurst , KJs oder g•graucht. 
· Ihr brauchcd do gar it weit laufe, 
dei}inn~d Ihr Jede Frelt1g•bcl• Wurstwage kaufe~ 

· ·t-t=_t"t :freundllchqm Service jetzt n!rrisch ·to l l, 
r-hr~:.Metzgerel · Relchle gan~ st l llllllUßgSVOII . 

-·::-. Metzgerei Helmut Reichle 
.. 

,:~, ß.~.605 Sauldot-f ~ Bfohtlingen . 

Telefon .(07575) 3111 · 

Fortserzung•folgt 
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horfenll/ch 

AWanz 

vers~hert 

v~ror .. 
d' leut, • H■ue d . Hund und • . 

·htl~ Bltchlt, ■owte lfl ~I 

tOr. olgH Dlchle.tlnder'I Sie bll unt . 

Wüstenrot 
Bausparen. 

. Alllanz Vera.l wo,te.ni-ot Bau1paren . 

, Bernd Rock Tel 01717 '7473 

• • - rtgentalerstnle 8 
88805 Sauldorf ~ Boll 

Brauchsc::ht in Stecker oder 

Kabel oder gar e Licht tar·s 

Haus ,willscht en ganze Bau 

verkable.de Konrad tut des 

nie verzage der isc::ht immer 

Konrad 

Greinscher 

für euch da Elektrogeschäft 

Blchtllngen 
FAX 07576/4463 Tel : 07676/3775 

Übrigens ... 

wußten Sie schon. wie die Wachposten in den übrigen Straßenzügen 

in unserer Gemeinde ausgerüstet slnd7 

Augen wie die Adler. Ohren wie ein Luchs. mit schweren Bleigürteln 

und mit Sand gefüllten Gummistiefeln, damit sie bei genauerem 

hinsehen nicht durch das Fenster auf die Straße fallen. 

Fortsetzung folgt 

GEKLÄRT 

Hinterm Wald, vor dem Wald, 

man k.ann's schon nicht mehr hören bald. 

Es w ird hier endlich klargestellt, , 

wer wohin ghört auf dieser Welt. 

Nach Fragen an die Lehrer besten, 

so Hegt wohl Bol/ ganz klar im Westen. 

... 
} 

I . ·~ 
. ( 

. 

Inzwischen weiß wohl j edes Kind, 

daß w ir in Bo/1 die Wessis sind. 

·•-',~,...,~--::.~er• ,.,..ra 

. . . 

. . 

. . "' 
. . . . . . -. 

Johann Müller 
Bezlrksleltor 

78579 Neuhausen .2 
Tof. 01n11a11 

ff 
Agt. : BOLL 

Emil Sprenger 
. 88805 SAUlDORF - BOU 

Telefon 07777/322 Fex 07777/1575 . 
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Auf jedem Fest beliefe~ Sie gerne: · · · · · 

HORST SCHAZ 
Espenba~hstraß'~ 11 BBBU5 snuinuHr- 1·Buu 

. . ""'. "" 

2oller8'6it :liier 

G 
Gu_ter Geschmack setzJ sich durch! 

Getränkevertrieb 
orst Abholmärkte 
chaz . Zeltvennittlung 

~, 7793 Sauldorf-Soll · Telefon (0 n 77) 6 91 

Narren überzeugt 
mao am besten, 
indem man sie 
ihre Dummheit 
ausführen läßt~ 

~ 

! 

Also ... 

Slo~fe~! 
nimm dich in acht wenn Du das Territorium Hafenäcker verlässt. 

Es könnte sonst sein. daß aus dem Klopfer ein Verklopfter w ird. 

ob Veralc:horwl11en, 
llouJ pinn, · 

·· Fbonzluungon 
odorltuing 

Mit uns troffen Sio 
immer ins 

• scHWARZE· 

keine Fortsetzung 

Generalagentur 
Bernd Schwarz . . . 
88505 Sauldorf-80/1.1 

Telofon: 07777 / 239 
Fax: · _ _ 0?777 / 1564 

ftlle DEMsche 
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HIides Apfelschüttelmethode 

hß rage w,re da nicht 
Auch Im Herbst glbt'S" ne ' Tag ein mit 
so eine Plage• Die m.!!'...'}:'/:!,. •~:e so an den 
den Apfeln, Simen, .. ,.,..-c 1;#-· · • 

B6umen hef'len, 

SchOttelnmuB man n.st und vlel, will man da bei 
Zeiten haben einen Korb mit guten Geben • 
Dies Ist eine arge Pein, denkt sich Stefans Hl/delem. 

Da sollte es doch was anderes geben ' was einem 
leichter macht da5 Leben.Dachte Sie bei Ihrem Los. 

Als Sie Schobers Alfred •h• Der~ kippt mit 
seinem Bagger Boden auf deS ~ s Acker. 
Kam Ihr plMzllch der Gedanke, tfl.lt de5 Baggers großer 
Schaufel anzustoBen an dem Baume. Daraufhin die Apfel 
fallen von den Asten auf die Erde und Sie schneller tert;g 
Mire. 

• Alfred komm doch ein,,,./ h.,- ,rief Sie laut nach der 
Devise ,lieber einmal n1chgedacht a/s den ganzen Tag 
geschafft. ...... -, 

Alfred sfltzt den Bagger an schatmlt fest äm Baumes 
Stamme bis alle Apfel sind zu falle. Die Hilde liest 
sie eilig auf und geht zufrieden dann nach Haus. 

Abends voller Freude dann erdhlt Sie Ernst von der 
Methode , wie man Apfel achlltteln kann, ohne dabei 
kommt Ins Schwttzen. l • • 

~ . ., 

PIOtzJ/ch wird w Op, bleich, fls(•o bleich w_Je Baumes 
Rinde. Die lag nlmllch auf der Wiese den 80.telne wilde 
Sache, machte dem Blume 1rg zu scliaffen. 
Denn der steht seit heute krumm aut·du q.pa ·s Wiese 
rum. ~. ": 

? 

. , , .. 

.NARIIENFAI-IRPLAN 
Samstag, den 14 . 1. 1995 

Tel lnahme der Zunft am närri schen 
Zuoftabend in Br igachta l 
Abfahrt mit dem Bus um 15.00 Uhr. 

Freitag, den 20. 1. 1995 

Tei lnahme der gesamten Zunft 
am Nachtumzug in Hausen a. A. 
Abfahrt mit dem Bus um 18.00 Uhr. 

Sonntag, den 22. 1. 1995 
Tei lnahme der gesamten Zunft am 
Jubl läumsumzug in Hausem,a. A. 
Abfahrt mit dem Bus um 12.30 Uhr. 

Samstag, den 11 . 2. 1995 
Teilnahme der gesamten Zunft am 
Sternmarsch in Meßkirch 
Abfahrt un 18.00 Uhr . 

Freit~g. den 17. 2. 1995 
Tei lnahme der gesamten Zunft am 
Jubi läunsabend der Steinbeißerzunft 
in Neuhausen ob Eck. 
Abfahrt un 19.00 Uhr mit dem Bus. 

Sonntag, den 19. 2. 1995 
Teilnallne der gesamten Zunft am 
Jubi läunsunzug in Werndorf 
Abfahrt 1.111 13.00 Uhr . 

Schmotziga - Dunnschtig, den 23. 2. 1995 
9.00 ,Uhr Ausrufen der Fasnet mit 

Abholung der Bienenkönigin. 
10.45 Uhr Schl ießen des Ki ndergartens und 

Hauen des Narrenbaumes 
13.45 Uhr Närr ischer Umzug mi t Fuß- und Wagen­

gruppen durch das Narrennest. 
Ansch leißend aufstellen des Narrenbaumes . 

18.00 Uhr Großer t radi t ionell er Hemdglonkerumzug 
durch die Binkerstadt. 

Fasnet - Samstig, den 25 . 2. 1995 
Ab 10.00 Uhr großes Binkerfest im Ortsker n 

mit viel en Überraschungen. 

Fasnet - Sunntig, den 26. 2. 1995 
20.01 Uhr Bürgerbal l mit buntem Programm 

im Gasthaus zum Schwanen . 

Fasnet - Dienstag, den 28. 2. 1995 
14.00 Uhr Kinderfest mit buntem Programm 

im Bürgersaa 1. 

1995 

0 

0 0 



Reinigungstechnik 
universell 

Dieter Sctiwa~ 
Ve<llauls,eprasenlant 
eonsumc,-Proclu'-te 

} KJUICHER 

Mreo Ka•c'le< Gmt>H & Co 

~~~~R.,~~uesct.ngcn 
Wem,,,-von-S,..mens-SII 5 
78166 Donaucsch,ngcn 
le'elon 107711 1 520213 415 
Te'elax {07711 1 5206 

Pl1Vilt SchwandOrfer Simile 1 88605 Sauldolf · floil Te:em1onni239re1era,qonn11564 

J tzt macht 
Fe~sterputz

8
e~ 

· htig Spa • 
flC h r ,on KlrcMr. 

Orr Window-Was e . ~~ 

~~1 
_; •,i, 
•:-(i ·:_;://t~ 

5~'!-:1:-'.•/. 

Was tn11e<a"1Erllcn 
SdmJIZa!b,!,tw.,, 

,ra:11-Spa8-oa.'l< 
Kln:Nr-~­

Hoctoullltt,nlg« /\1'9S 
~. Kehtm.lsdlA.. ~ 1 .. 

dltl Autlenbe<e,ct, unc: ~1111r. S~•·• --.....-.,u:-c 
Booon-Was.tw r.-O--T~ 

l!KJlRCHER 
wt 

;,Jleßso" 

0..S. Druckvorlage blo,bt Crgen:um de F r 
Allred i<archer GmDH & Co w,nncndr:n Se O~" nur vo11 Emp!inger benu121 weiden w,,,1,•,gat • 
an 0111Je oder melulwende Vef\,endung s,nd n I,' 
l)M!attOL 

• 1994 Alhed Kircllet GmbH 3 Co 

Schnurri ·s Spazierfahrt 

Schnurrt heißt Sabrinas Kätzchen sie Ist 
aufgeweckt und lieb. 
Munter springt Sie In den Gärten hin und her 
und Ist vergnügt. 

Zu der Zelt wo alle schaffen, steht da noch ein 
Auto rum, was da seitlich hat so Straffen. 
Dies Ist doch ein schönes Auto denkt sich 
Schnurrt und steigt ein . Nicht Jedoch durch 
TOr und Fenster nein Dber das Vorderrad muß 
es sein. 

PltJtzllch Ist Sie eingekeilt und schralt fDrchterllch 
"Mlau",b/s die Gab/ kommt gelaufen. 
"Hier ,hier schreit doch eine Katze . U/11, U/11 komm und schau·. Beide schauen ganz verzweffelt 
Irgendwo ist ein Geschrei nirgends Ist das Vieh zu 
finden. Das Ist uns Jetzt einerlei. 

Inzwischen Ist der Dieter wach und beginnt mit voller Kraft seines Tages MDh und Last welche Ihn heut gen Markdorf fahrt 
Wie gealt fährt er da runter ohne Pause volles Rohr nur ein Tankstop zwingt zum bremsen. 

PltJtzllch htJrt er ein GertlU$Ch und ein Jämmerlich Miau Auch der Tankwart hst's vernommen macht die Haube auf und schaut. Sieht den Schwanz der Katze wedeln "Das Ist aber fein schau mal wen du mitgebracht, " sagt er zum Dieter Dberrascht 

Vereint wird nun befreit die Katz, die so viel hat 
mitgemacht. Unter Schock kommt Sie Ins Auto, kriegt ne Wlskas darf den Dieter noch 
begleiten und wird langsam wieder heiter. 

Abends als Sie wieder da, hat sich Schnurr/ doch entschieden aus dem Viertel auszuziehen. 
Sie lebt heute lustig weiter bei Sebastian am Bach, Ist froh und heiter nur manchmal wenn ein Auto kommt mit so Straffen an den Seiten ändert Ihre Wesensart dann wird sie sofort rabiat. 
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Autoverwertung 

Herbert KJink 

gebr Ersatzteile 
88805 Sauldorf - Soll 

.JP 

RledhOf 
Tel oTTT7 ' " 2 

Kleinanzeige 

SUcllt zuvertlalgen Weckdltnat 
t11rwtcfltlal AnlllN gegen gute 
laahhllll cllmlt Ich endlich „nmai 
pOnldllch bin 
Effllt gllllllnta Zulchttt'l9n unter 
K..A, BloCIMIW MaJnwanaeratraae 

Roland -Sp,renger 
... 

• l1lr a,uncl. batonl&red und 
n:rputud. und .wun·Du wilst 
doDd ... Dll'IU plllttw: . 
und daflof.pfluchtera. 

·~ 

BAUGES<;HÄFT· 
KAFEK·ACKER 13 . . ,\ . 

88185 lllllllf ~-8011 . 
TEL. 07777 /1228 

~ ­

~ 

Kleine Ursache - große Wirkung 

Wer rennt denn da durch Nacht und Wind? 
Es ist nicht der Vater mit seinem Kind, 

es ist der Karle, der heimwärts will. 
Die Straßen von Boll sind dunkel und still, 
denn nachts gehn in Boll die Lichter aus, 
mangels Geld in der Kasse vom Rathaus. 

Der Karle denkt zwischen Pfarrhaus und Schwanen, 
kann ich den Weg noch planen. 

Denn bis zur Kirche reicht der Schein, 
vom Telefonhausehen, das ist ja fein. 

Doch jetzt wird es finster, das macht nichts aus, 
er kennt sich ja aus vor seinem Haus. 

Jetzt nach Rechts zur Treppe geschwind, 
mit Anlauf geht's besser, das weiß jedes Kind. 

Da plötzlich hört man einen Schrei und einen Schlag, 
im Karle seinem Kopf wird's schlagartig Tag, 

Statt dem Durchgang zwischen Scheuer und Tür, 
hat er die Kellertür erwischt, die kann nichts dafür. 

Vielleicht, so hört man in Boll die Frage, 
war an jenem bewußten Tage, 

der Bums mit dem Kopf an die Tür, 
schuldig dafür, 

daß kurz danach mit Riesenkrach, 
die Decke bei der Elis zusammenbrach? 



' 
DM Sornrnecfest 

In Altheim steht ein großes Zelt 

dort trifft sieb am Sonlltas die halbe Welt 

und weil die Boiler ~IJig sind, 

Bausch! mit Beton oder Stein 

,.:.~ .. - verputzt oder plättelst ein 

der Gerhard der bedient dich 

promt und fein. Gerhard Greinacher 

Bauunternehmen und 
Bauservice 

eilen auch Sie bin, schnell wie der Wind. 

Auf die Suche nach dem Zelt hat man sich gemacht 

Mensch, Altheim ist ja viel größer als gedacht. 

Bichtlingen Tel : 07575 / 4747 

Fax : 07575 / 3481 

So ein Zelt ist doch riesengr<>B 
lßld hier ist Qberhaupt nichts los. 

Kein Mensch auf den Straßen 
und nur verschlafene Gassen. 

Da endlich finden Sie einen Mann, 

der es Jhnen sicher sagen kann. 

" A Fcscbt bei uns z 'Alte? I woßcs it 

und ich mach doch sunscht au alleweil mit, 

doch jetn feilt mirs c~ Ihr Fraue, oh je 

Thr mcßct ge Altheim am Bodensee." 

Doch das ist zu weit, da fahm Sie nicht hin 

dir Frau Schad, Frau Schaz und die Schwanewfrtin. 

Landmaschinen 
Fachbetrieb 

Müller 

Tankstelle 
8860~ Sauldorf - Bietingen 

-~ ·= o rm J 351 

i ~8@00 @t]@ (s[XJ 
n Fahr-Flugzeugbau 

~ --irvltl....r1„ Indus tri ete c h n i k 

1f 
Urs Rothenbach 
Otto Lil1entholweg 3 · 

88605 Sauldorf-Krumbach 

Tel. 0 77 77 / f4 62 

Fox. 0 77 77 1 71 · "82 



Ferdinand Lohr 
M ühlingen ,~~ · 

= ~fr 
Lieferung „mtllcher Sand·,KleS- u. eeton■rten 

für Hoch-,Tlef· und Stra&enbluten 

~:::,_;;;::;----- , 
Tliefon 

MQhMngen (0 77 75 l 225 

frei Baustelle und ab Gruben Klei- und (O n 75 l 330 
~ 

Kies- u. Transportbetonwerk 

·: .': Klelnanzeige 

Such• tor mein• Obr1g 
geblleberten Weihnachtsgänse 

zuvertlaslgen Glnsehilter 
Rentner bevorzugt 
zuachrtften unter 

Elke Stefan 
Bac~ßeB 

\l'illst du mal durchs Lllndle SChll'eifen, 
dann schau zuerst nach deinen Reifen. 
Ist es mit denen nicht weit her, 
dann geh zuerst zu REIFEN BAR/ 
8M - da stimmen Preis und Leistung, .,t;f<.. 

- da k_~ppt der Service, . ., :.r ~ 
einfach b6rjgl _..,. _ '/, 

. . .. 

:·HANS·: BÄR . . Reifendienst 
78357 Mühllngen 'J'.el. oms 11s 83 

Weg nach Mainwaogm 

Nun, nach langem hin und her, 
· freuen sich die Boiler sehr. 

Über eine neue Route, 
die in's Kreuz führt, in das Gute. 

Kerzengrad und breit mit Streifen 
sucht sie ganz sicher ihresgleichen. 
Und wo's gefährlich werden kann, 
da bracht man hohe Planken an. 

Wenn man bedenkt wie's war vor Jahren, 
als man von Schweiz ist heimgefahren! 

Dicker Nebel, tiefe Löcher 
und Kurven gab's da noch und nöcher. 
Manch einen hat es schwer gekränkt 
als er sein Fahrzeug heimwärts lenkt. 

Nun fehlt halt noch als aüßrer Rahmen, 
für diese Straß der richtige Namen. 
Durststrecke oder Transit Schweiz, 

führen die Liste an bereits. 
Man hat auch drüber nachgedacht 

daß man "Rue de la quak quak" 
(HobixertrampelpfadJ draus macht: 

Das alles hat uns nicht behagt, 
drum wird der Elferrat befragt. 

"Kreuzweg" So war das Zauberwort, 
heißt die Straße ab sofort. 

~o pilgern viele, ohne Ende, ins Kreuz, 
der Kalle reibt sich seine Hände. 
~r kauft bei Zoller viele Kisten, 

weil Boller sind die "Besten Christen". 



SIE suchen lockere Sprüche? 

WJR haben sie! 

Tolle Sätz.e frech und frivol zu jedem Anl~ ·. 
Hier ein kleiner Auszug aus unserem Repertorre. 

Zum Wohl Frau Blumenkohl 
Brot fer de Idiot 
Bier Jer de Stier 

· Konn hots denkt, Jeder hats gwißt 
Sutter sutter sprach die Mutter und gi;itf zur Gutter 

Das ist fein, das zieht rein ' \ 
Alles klar Komissar einer drin und keiner ~a 

und und und... · 
Und aus aktuellem Anlaß einer unserer beliebtesten Sprüche: ' . 

Und willst du nicht mein Bruder sein, 
dann schlag ich dir den Schädel ein! 

Wir stellen ~ indiyiduell auf~ wq_nsche ein. 

Unsere Kontaktadresse: Auberle & Co Sackgasse zwo 

Nicht.selbst 
sieb-. · 

;·. _quälen, 
Fachmann 
wählen 

SCHMIEDE·, BAUSCHLOSSER·, 
BLECHNER· UND . 
INSTALLA TIONS0 ARBEJTEN 

. ' 

g{O<R!J)S']!E<N.J( --

<IYEI7v fiLVCJ(SSJ!E/R.J'{ R1phul Dukatt 

Fa■1n1nv1rten 1 

aeeoa s1u1c1o,1. 8 011 

Tel 07777 / 1414 

~Nordstern 
Versicherungen 

qotu eüfan{ ---

G•hl '•um 

RENTE, UNFALL , 

BU:Z und LEBEN 

uO DIR won J•clry 

- ·,.. Bm,tunr, fl•l»n I 

t) • 

'• . 

Vnf allversicli.ert 
so9ar mit fPrämien 

<Rjlc~ewlifir 

Sie Fiat gut facli.en _ 

)llliJemein - :Nortfstern 

versicliert 

Zum Kreuzwe~ nach Mainwangen gabs dieser Tage 
noch eme höchst interessante Frage ' 

Un~ zwar wurde beim Planen und venn~ssen, 
die Anlage einer Wendeplatte vergessen 

Es hat si~h auch schon herausgestellt, · 
daß diese Platte wirklich fehlt. 

Doch wo muß dieses Ding dann hin? 
Auch dies ging uns schon durch den Sinn 

Hinterm Friedhof Richtung Boll. · 
Ihr fragt was dieses denn dort soll? 

Die E~ka ~ann Auskunft geben auf die Frage, 
denn für Sie und Ihren Opel war es eine Plage. 

Vom Friedhof in Mainwangen nach Ball zu kommen 
------- drum hat Sie halt einen anderen Weg genommen. ' 

Sie fl1hrt einfach über Holz.ach nach Haus. -~ 
(Hoffentlich geht Ihr der Sprit nicht aus.) • 



Saumäßig 

Im Adler traf man sich zum Bier, 
Erst eins, dann zwei. dann drei. dann vier, 

wte·s weiterging verraten wir. 
Man braucht nicht schätzen oder wählen, 

man kann·s an beiden Händen zählen. 
Anwesend war'n nur gute Geister-

vom Sportler bis zum~· 
Und irgendwann fällt's Helmut ein, 

ich muß noch holen viele Sctiwelnl 
Als /wfdahrer sagt er sich, 

mit Bier Im Bauch da fahr ich nlchf 
Wer soll nun meine Säu heimbringen? 
·rch lass hier noch ne Runde springen·. 

Und allein zu diesem zweck. 
fragt er den Ortsrumsteher Beck. 

Der Ist so einiges gewohnt 
und \/\leiß auch wo der KafJe wohnt. 

Doch allein traut er sich nit und nimmt dazu den 

Stulli mit. Der eine muß planen. der andre darf 

lenken, was wird wohl der Schmlttekalle denken? 

Der hat sich fast nicht gebfegt. 
als er die beiden Typen sieht. 

Die Schweinehändler Bedc+Co 
. machen nun die Bauern froh. 

Es war dann schwierig für die beiden, 
die Sauen auf den LKW zu treiben. 

Der eine schiebt der andere zieht. 
wenn das bloß nicht die Manu siehtf 

Dem Stulle ist das eher gleich, 
der kennt sich aus Im Schweinereich.­

Und als die Arbeit dann gegluckt. 
kehrt man \1011 Stolz zum Stammtisch zrüclc. 
Viel hat man dann nicht mehr getrunken, 

man hat sich selber angestunken. 

• • 
0 

H 

;, 
&les für die Katz 

Schon seit cirl(a I o 
Manu schon ~ J 2 Jahren kommt 

Weil hier im Ort h Bo!l Qefahren. 

ihr Freund der Bec~n Weiß das gut 
Samstag h aus WOhnen tut 

s er- Monta - · 
das reicht den beid gs zuruck, 

Doch vor kurzem m:1 Wohl zum Glück. 

ßPb8Sl ~ da ist so ~in F~l~:s gleich lesen. 
~ • · Als man sich fest be' ~en. 

passi _,m Abschied drückt 
D ert da so ein Mißgeschick 
. as ~o stand schon startberei 
im Hintergrund ne Katze schrei~ 

Das Liebespaar kann sich nicht trennen 
: ~e d~kt ob die wohl pennen7 . 

n ~ s,c~ sechs mal oder sieben, 
d~nn 1st ~1e ~tze eingestiegen. 
s,e hat sich hinten reingelegt 

und ab sofort nicht mehr bewegt · ' 

Dann tährt die Manu voller Glück.. ' 
nach _Bad-Schussenried zurück. 
~s ~•e zuhaus die Tür zuhaut 
~ sie, da hat doch was miaut? 

Sie entdeckt das Katzenvieh 
und e':chrfckt wie sonst noch nie. 

Sofort wah/t Sie von Becks die Nummer 
und berichtet Ihren Kummer. 

Der Klaus hat's dann sofort bemerkt 
das ist die Katz vom Kallenberg. 

Ich komm sofort und hol den Kater, 

mach Du solang bloß ken Theater. 
Inzwischen ist die Katz zu haus, 
und Manu stolz auf Ihren Klaus 



EJRMfNNfUGßüNDlllifi 

Wetter und Beck 
Transporte für jeden Zweck 

~ ~ )~":'~ 

'1 ef)z 
Schweine, Elefanten, Kühe, .. uiis machen kein~ Viecher Mühe. Transporte aller Art erledigen schnell und preiswert 

Egon Wetter und Klaus Beck. 

) 

Für Kleinvieh z.B. Katzen usw. zeigt sich unsere Mitarbeiterin Manuela G. gerne verantwortlich. Wir sind fast immer, und rund um die Uhr, ftlr Sie gegenüber der Boller Gemeindewaage zu erreichen. 

J;efin e"> 

::r:;;·FTt5 

1 

:j1 
rachet nu so weiter . 

d~ Wind durch d ' Hosc zieht er i dät eh nei c kaufa 
und schnel l zum Müller laufa. oo kriegscht was . wa dir p~ß t . no helßt ' s der hot· s erfaßt 

,,rneva l sartikel . Masken und Kleider . scherza rt ikel 
1 große r Auswa hl. 

·ti 
schmunzeln 

i 

·araun 
·bach 

·mllrR 
Haupts ir. 37 78357 Mühlingen Telefon 077j 5/232 

■Angeheitert Bw:bwipst wank\ Gus\av von sei• na- Stammkneipe nach Hause und belri\\ das SchaWmmer. Na du hast ja wieder einen schonen Rausch!" entrüstet sich seine Frau . Freut mich", lallt Gus\av daß ~ dir auch so gut gdUltl • ' • 

■Aufregend Bn Pärchen sitzt auf der Couch. Haucht sie: .Schatzl, sag mir doch et­was Aufregendes!" Gern· .der FC Bayern hat mii 0-.S ~ I" et, 

V 
~~ ·Willst ou·ein gutes·Tor Dir kaufe dann mußt halt n·ach Krumbach laufe. De Braune Hole macht Dir eins 

gut und fei, denn es saJI jo scl)ließlich für Iäng~r sei. Torbau · _Marienberg 2 
Tel.: 0 77 77 /15 40: 



Telefon-Nr. 0 77 77• 

1-462 
··• 

Das Beste, was Sie nach einem Unfall 
fllr Ihr Auto tun k6nnen. 

1 u 11111 
1( a , o , , e t i e b 

Otto U llenthalwag 3 - SeuldDrNCrumbach • Tel. (07777) 1462 

zuverlässig - preisgünstig 
■ Unfallinstund~etiun!) für 

Kh: und Motorrädcr 
olle r Mmk1: 11 

■ Reingelegt 
.Papa, wem du m,r zehn 

■ Wie friiber 
.Monika"1 sagt der 
Vater taaelnd zu 
seiner sechzehn­
jlb.{:igeri "'Tochtei; 

1,dem "~ .. .Freund 
oleibt,aber·abends 
recht ~ bei , 
db: Was sagt denn 
Mutti daiu?" -
,1~utti meint, daß 
ate MAnner sich 
seit ihrer Jugend­
zelt nlcht gelndeit ' 
haben!" 

a Mc i~tt, rbC' tricb 

II Abschlt,p pdiPnsl · 

II Mie twage n 

. . 
~ - . -

■ Ißafe Sache 
,,,Die 'JLnge Frau kommt vom 
,·Am in:1-sagt freudig zu Ihrem 

~-·.Mann: ·•.:OU· GKlckspiW Nun 
• nult ~ richt mehr dauernd 

. Mark gibst, erzAhl' Ich dlr 
auch, was der Postbote Im­
mer zu Maml sagt." - .Hier 
sind die zehn Marlt .: also 
losl" - .Guten Morgen, Frau 
Ackermann, hier ist Ihre Post!" 

' . • '.-gr(M)ein, ~ Wagen du dir 
'als nlchllten anschaffst: Es 

._•wtrd.elnKinderwag.. enseln . .. • , ~:'. \.f· 

- ,. 
1 



W ir wünschen Ihnen närrische und 
lustige Tage 

wenn's um Geld geht • . 

Sparkasse Meßkirch ~ 
Unternehmen der l?I Flnanzgruppe 
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